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Stadtratsfraktion Lüneburg 
 

 

                   Lüneburg, den 31.08.2022 

Durchführung von Demonstrationen und Versammlungen in der Hansestadt 
Lüneburg 

 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Kalisch, 
 
Lüneburg ist eine dynamische Stadt mit viel Entwicklungspotential, Ideenreichtum und entsprechend 
kontroversen Diskussionen. Um einzelnen Standpunkten Nachdruck zu verleihen, besteht jederzeit 
die Möglichkeit, eine Versammlung oder Demonstration anzumelden. Dieses Grundrecht der 
Versammlungsfreiheit ist im Grundgesetz festgeschrieben.  
 
In Lüneburg ist die Anzahl solcher Versammlungen nach Auskunft des Leiters des Ordnungsamtes 
überproportional hoch; zuletzt die Fahrraddemonstration am 17.07.2022 mit einer (erneuten) 
Sperrung der Ostumgehung in Verbindung mit der Abseil-Aktion von der Autobahnbrücke auf die 
A39. 
 
Ob jede dieser vielfältigen Versammlungen, Demonstrationen und Aktionen tatsächlich ein Gewinn 
für die Stadt und die Gesellschaft darstellt, wie es der Leiter des Ordnungsamtes formuliert, darf an 
dieser Stelle hinterfragt werden. 
Meist gehen solche Veranstaltungen einher mit starken Einschränkungen für viele Bürgerinnen und 
Bürger, sie wirken sich häufig auch überregional aus bis hin, dass sie eine Gefahr für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung darstellen können. 
 
Eine Fahrraddemonstration und Abseilaktion auf der Ostumgehung, die teilweise als Autobahn 
ausgeweisen ist, kann nach ständiger Rechtsprechung verschiedener Verwaltungs- und 
Oberverwaltungsgerichte eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung darstellen, 
insbesondere 
 
• bei hohem Verkehrsaufkommen - gerade zu Beginn der Ferienzeit,  
• bei Gefahr einer hohen, langandauernden Staubildung, 
• bei Ausweisung genau dieser Strecke als Alternativroute zur überlasteten A7, 
• bei Nutzung genau dieser Strecke als Ausweichstrecke für baustellenbedingte 

Straßensperrungen. 
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Vor diesem Hintergrund fragt die CDU-Fraktion: 
 
1. Wurde bei dem Antrag einer Fahrraddemonstration in Verbindung mit der Abseilaktion auf der 

Ostumgehung (B4) eine detaillierte Prüfung der Gefahrenlage, der großräumigen 
Verkehrssituation und des ferienbedingt hohen Verkehrsaufkommens vorgenommen? 
 

2. Wurde die Möglichkeit in Betracht gezogen, in diesem Einzelfall und aufgrund der geschilderten 
Kriterien die Fahrraddemonstration und insbesondere die Abseilaktion von der Autobahnbrücke 
zu verbieten, wie es auch von den Ordnungsbehörden anderer Städte in mehreren Einzelfällen 
schon praktiziert wurde? 

 

Freundliche Grüße 

 

Monika Scherf 
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